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ÖFFNUNGSZEITEN
Montag:  09.00 –11.30 Uhr 14.00 –16.30 Uhr
Dienstag: geschlossen 14.00 –18.00 Uhr
Mittwoch:  geschlossen 14.00 –16.30 Uhr
Donnerstag: 09.00 –11.30 Uhr 14.00 –16.30 Uhr
Freitag:  09.00 –11.30 Uhr geschlossen

Der Gemeindeammann steht jeden zweiten Samstag 
des Monats der Bevölkerung für eine Aussprache zur 
Verfügung. 
Holen Sie sich einen Termin bei der Gemeindekanzlei.

KONTAKT  Wir sind wie folgt erreichbar
Kanzlei:  056 246 12 00 kanzlei@koblenz.ch
Finanzen/Steuern: 056 246 12 42 finanzen@koblenz.ch
Technische Dienste: 056 246 02 03 (nur Pikett)
Homepage:  www.Koblenz.ch
Redaktionsschluss nächste Ausgabe: 11. Oktober 2022

Falls Ihnen ein Termin nur möglich ist, während die  
Verwaltung geschlossen ist, bitten wir Sie um Kontakt- 
aufnahme während der vorgenannten Öffnungszeiten.  
Wir werden gerne eine Lösung für Sie finden.

SEPTEMBER 2022
Jahrgang 31 |  Nr. 9
erscheint monatlich

NEUIGKEITEN DES GEMEINDERATES
Nächster Gemeinderats-
stammtisch
Der nächste Gemeinderatsstammtisch 
findet am Montag, 7. November 2022, 
um 19.30 Uhr im Restaurant Bahnhof 
in Koblenz statt.
Sie sind herzlich eingeladen, dem 
Gemeinderat Fragen zu stellen oder 
Anliegen vorzubringen.

Personelles 

Der Gemeinderat hat Luana Alfano per 
1. Oktober 2022 offiziell als Gemeinde-
schreiberin-Stellvertreterin ernannt. 
Für die neue Herausforderung wün-
schen wir Luana Alfano viel Freude und 
alles Gute.

Neue Lernende in der  
Verwaltung
Am 14. August 2023 startet in der Ver-
waltung der Gemeinde Koblenz Valza 
Shala ihre Ausbildung zur Kauffrau EFZ. 
Der Gemeinderat heisst Valza Shala bei 
ihrem beruflichen Schritt in die Zukunft 
herzlich willkommen.

Personalausflug
(bb) Am Mittwoch, 10. August 2022, tra-
fen sich das Gemeindepersonal und der 
Gemeinderat um 8.30 Uhr für den tra-
ditionellen Personalausflug vor dem 
Gemeindehaus. Nachdem dieser im 
letzten Jahr in unserem schönen Kob-
lenz stattfand, ging es nun mit einem 
Car nach Winterthur ins Technorama. 
Als «Booster» erhielten alle einen Oran-
gensaft und ein Gipfeli. Im Technorama 
angekommen, wurde die muntere Rei-
seschar, die während der Hinfahrt per 
Los in vier Gruppen eingeteilt wurde, in 
die Welt der Escape Rooms eingeführt. 
Die vier Teams mussten in der Folge 
versteckte Hinweise finden, Rätsel kna-
cken sowie ihre Geschicklichkeit und 
ihren Teamgeist unter Beweis stellen. 
Obschon keines der Teams den «Aus-
bruch» schaffte, konnte man den fröhli-
chen Gesichtern ansehen,  wieviel Spass 

TAGESKARTE
Sie können bei uns pro Tag zwei 
«Tages karten Gemeinde» für  
Fr. 39.–/Fr. 45.– pro Karte beziehen.  
Nutzen Sie die Gelegenheit!

dieses kleine Abenteuer allen bereitete. 
Nach dem gemeinsamen Mittagessen 
wurde die Gelegenheit rege genutzt, das 
Technorama zu erkunden. Um 16.15 Uhr 
ging es mit dem Car – leider – bereits 
wieder Richtung Heimat. Es waren sich 
alle einig: Dies war ein rundum gelunge-
ner Ausflug! Dafür danken wir unseren 
Organisatorinnen aus dem Finanz- und 
Steuerteam, Colette Henzelmann, Chris-
tina Hauck, Tamara Frei und Edessa Oli-
ver, ganz herzlich!

Seniorenausflug Koblenz 
2022 
(rs) Beinahe 50 Senioren meldeten sich 
zum Ausflug an. Am Donnerstag war es 
dann soweit. Um 10 Uhr trafen sich alle 
beim Gemeindehaus. Dank leichtem 
Regen waren die beiden Busse schnell 
besetzt. Schnell noch eine Anwesen-
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heitskontrolle damit auch niemand ver-
gessen wurde. Danach konnte gestartet 
werden. 
Die Fahrt ging über Baden ins Säuliamt. 
Vorbei am Türlersee, auch im Regen, 
Richtung Hausen am Albis. Die Stim-
mung im Bus ersetzte den fehlenden 
Sonnenschein. Heftig wurde diskutiert 
und getratscht. Dem Aegerisee ent-
lang steuerte man nun auf den Raten-
pass. Die kurvigen und engen Strassen 
konnten den Schwindelanfälligen schon 
zusetzen. Doch schien es niemandem 
wirklich Probleme zu verursachen. 
Nach einer Fahrt mit Umwegen (Bau-
stelle Richtung Aegeri) kamen wir mit 
nur drei Minuten Verspätung beim Aus-
sichtsrestaurant an. Hier konnte man, 
trotz spürbarem Hunger, noch die Sicht 
rundherum geniessen. Diese war trotz 
Regenschauer beachtlich. Im gemüt-
lich eingerichteten Speisesaal war die 
Aussicht perfekt. Natürlich konzent-
rierte man sich bald aufs Essen. Serviert 
wurde eine Tagessuppe, Hackbraten mit 
Pfefferrahmsauce und Beilagen. Auch 
ein Dessert durfte nicht fehlen. Glace 
mit Kaffee. Es schien allen zu munden.  
Schnell ging die Zeit vorbei. Es war 
schon an die Weiterfahrt zu denken. 
Die Weiterreise ging via Biberbrugg 
nach Pfäffikon. Dort über den See-
damm. Dies im Schritttempo damit 
die Aussicht genossen werden konnte. 
Unterdessen hatten einige einen kur-
zen Verdauungsschlaf eingefügt. Das 
nächste Ziel war Effretikon. Dort gab 
es im «Hirschen» einen kurzen Trink-
halt. Kaffee, Mineral, Cappucino oder 
ein Bierchen waren angesagt. 
Nach einer kurzen Fotosession für ein 
Gruppenbild ging es dann um 16 Uhr 
Richtung Heimat. Die Heimreise führte 
über Effretikon, Embrach und Kaiser-
stuhl. Um 17.30 Uhr sind wir in Koblenz 
angekommen. Glückliche Gesichter 
zeigten die Freude am Ausflug. Einige 
Mitfahrer versammelten sich noch im 
Restaurant Engel, um ihre Eindrücke 

zu verarbeiten. 
Einen grossen Dank an die Spitex-
Begleiterin Ursula Angeli, die beiden 
Busfahrer und natürlich den GR-Mit-
gliedern.

Hundekot bitte aufnehmen

Gemäss § 7 der Hundeverordnung 
besteht für Hundehalter auf dem gan-
zen Gemeindegebiet die Pflicht, den Kot 
ihres Hundes vom Boden aufzunehmen 
und mit den zur Verfügung stehenden 
Plastiksäcken in die dafür vorgesehe-
nen «Robidog-Abfallbehälter» zu ent-
sorgen. Diese Pflicht gilt auch auf Feld-, 
Wald- und Wanderwegen. Wir bitten 
Sie um konsequente Einhaltung. Eine 
Widerhandlung kann eine Busse zur 
Folge haben. Danke für Ihre Rücksicht-
nahme und Hilfe, unsere Gemeinde 
sauber zu halten.

Littering

Es kommt immer häufiger vor, dass 
Abfälle im öffentlichen Raum acht-
los weggeworfen oder liegengelassen 
werden, ohne die dafür vorgesehe-
nen Abfalleimer oder Papierkörbe zu 
benutzen. Auch werden immer wie-

der Hausabfälle in den aufgestellten 
Abfalleimern entsorgt. Bitte helfen Sie 
mit, diese Unsitte den Abfall zu Entsor-
gen zu verhindern.

Ruhestörung  
Landwirtschaft – Zusatz 
Polizeireglement
Wie im Infoblatt Juni 2022 bereits 
geschrieben, hat sich der Gemeinderat 
Koblenz zusammen mit den Landwirten 
und betroffenen Anwohnern getroffen, 
um über die Problematik Ruhestörung 
Landwirtschaft zu sprechen. Daraus hat 
sich eine Arbeitsgruppe gebildet, die 
einen Zusatz zum bestehenden Poli-
zeireglement erarbeitet hat. In diesem 
werden die §§ 9 und 10 des Polizeire-
glements für die Gemeinde Koblenz 
präzisiert.

Zusatz Polizeireglement

In Ergänzung zu den §§ 9 und 10 des 
Polizeireglements werden folgende Prä-
zisierungen in Bezug auf die landwirt-
schaftliche Tätigkeit in der Gemeinde 
Koblenz vorgenommen:

Folgende Tätigkeiten sind ausnahms-
weise erlaubt:

Nachtruhe  
(22.00 – 06.00 Uhr)

Sonntagsruhe  
(06.00 – 22.00 Uhr)

Mittagsruhe  
(12.00 – 13.00 Uhr)

Bohnen ernten
Bohnen vorbereiten und 
ernten 

Erbsen ernten
Erbsen vorbereiten und 
ernten

Spinat ernten
Spinat vorbereiten und 
ernten

Getreide ernten Getreide ernten Getreide ernten

Raps ernten Raps ernten Raps ernten

Mais ernten Mais ernten Mais ernten

Kartoffeln ernten 

Eingrasen
Heuen, Silage und 
Emden
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Die Ausnahmen sind einerseits begrün-
det durch Wetterbedingungen ander-
seits durch die teilweise notwendigen 
kühleren Temperaturen bei der Ernte 
sowie durch die nicht beeinflussbare 
Verfügbarkeit spezifischer Erntema-
schinen. Ebenso kann es aufgrund von 
Bewässerung punktuell zu Störungen 
der Ruhezeiten kommen.

Notfall

Planbare Erntearbeiten, die aufgrund 
eines Notfalls, z.B. eines Maschinen-
schadens in die Ruhe- oder Nachtzeit 
hinein zu Ende geführt werden müssen. 
Solche Notfälle sind von der Landwirt-
schaft vor Ort nachzuweisen, z.B. mit 
einem Fotoprotokoll.

Die obigen Präzisierungen werden peri-
odisch durch den Gemeinderat Kob-
lenz überprüft.

Der Zusatz wurde durch den Gemeinde-
rat Koblenz am 22. August 2022 bewilligt 
und tritt ab 1. September 2022 in Kraft.

Die Regionalpolizei hat diesen Zusatz ab 
sofort in Gebrauch. Wir rufen Sie daher 
dazu auf, wenn Sie Verletzungen der 
Nacht-, Mittags- oder Sonntagsruhe fest-
stellen, dies unter den folgenden Tele-
fonnummern zu melden: Tel. 056 268 
68 20 (zu Bürozeiten) / Tel. 117 (ausser-
halb Bürozeiten). Bitte achten Sie jedoch 
darauf, dass Sie nur Meldung machen, 
wenn ein relevanter Tatbestand vorliegt. 
Bspw. darf ein Traktor zu jeder Tages- 
und Nachtzeit gefahren werden, da es 
sich um ein normales Fahrzeug handelt. 

Gerne rufen wir ausserdem nochmals 
dazu auf, sich für die Landwirtschafts-
kommission als Mitglied zu melden. 
Dem Gemeinderat Koblenz ist es ein 
Anliegen, dass die Landwirtschaftskom-
mission erweitert wird, damit die Anlie-
gen verschiedener Gruppen vertreten 
sind. Bei Interesse melden Sie sich ent-
weder bei der Gemeindekanzlei Koblenz 
(Tel. 056 246 12 00 oder E-Mail: kanz-
lei@koblenz.ch) oder bei Ressortvorste-
her Arnold Näf (E-Mail: arnold.naef@
koblenz.ch).

Planungskommission
Als neue Mitglieder der Planungskom-
mission hat der Gemeinderat Mario 
Erdin und Walter Gassler gewählt. Mit 
der Erweiterung der Planungskommis-
sion soll die Revision der Nutzungspla-
nung vorangetrieben werden. 

Geschwindigkeitskontrolle

Am 17. August 2022 fand in Koblenz auf 
der Bahnhofstrasse zwei Stunden lang 
eine Geschwindigkeitskontrolle statt. Es 
wurden 1147 Fahrzeuge gemessen. Ins-
gesamt fuhren 73 Fahrzeuge über dem 
Tempolimit. Die höchste Überschrei-
tung betrug 64 km/h.

1.-August-Feier

Der Gemeinderat Koblenz möchte 
sich herzlich bei den Organisatoren 
der 1.-August-Feier bedanken. Der FC 
Koblenz und die Modellfluggruppe 
Koblenz-Glattal haben dieses Jahr den 
gelungenen Anlass organisiert.

Flügerlifäscht 2022

Die MG Koblenz-Glattal besteht seit 
1979 in Koblenz und kann seit ihrer 
Gründung 1956 im Glattal auf ein 
langes, erfolgreiches Klubgeschehen 
zurückblicken.  
Alljährlich organisieren sie ein «Flüger-
lifäscht». Diesmal konnten sich am 20. 
und 21. August Interessierte und Schau-
lustige an den Flugkünsten erfreuen.  
Zu bestaunen gab es einiges: vom 
Helikopter über den Düsenjet bis zum 

Segelflieger. Geflogen wurde mit Ver-
brennungsmotoren oder Elektroan-
trieben. Waghalsige Flugübungen wie 
Loopings, Massenstarts usw. endeten 
manchmal in einem Crash. Von den 
Zuschauern wurde dann auch mal ein 
«Ohhh» hörbar. Mit Applaus sind Flug-
manöver und Landeanflüge bejubelt 
worden.  
Auch für die kleinen Gäste war alles 
optimal. Sie konnten im Sandkasten 
spielen oder die zum Start bereitgestell-
ten «Flügerli» bewundern.  
Begeistert aufgenommen wurden auch 
die Grillspezialitäten. Beim Bestel-
len erhielt man eine «Jasskarte». Nun 
musste man nur noch warten, bis diese 
aufgerufen wurde. Dies waren Momente 
der Ruhe. Ausser, wenn der Speaker die 
Flugstarts ankündigte und die Künste 
der Flieger lobte.
Auch eine musikalische Einlage durfte 
nicht fehlen. Leise Gitarrenmusik und 
wunderschöner Gesang der Tochter von 
Präsident Michael Stürmer. Ging leider 
manchmal durch das Geplapper ein 
wenig unter. Weiter so.
Und am Schluss durfte natürlich das 
traditionelle Ballonabschiessen nicht 
fehlen. Am Rande der Piste stellte man 
diese hin. Der Gedanke war natürlich, 
dass diese nach oben ragten. Doch der 
aufkommende Wind (am Samstag) ver-
hinderte dies. Von den gestarteten Flug-
zeugen blieb nach kurzer Zeit nur eine 
Maschine übrig. Die andern hatten es 
sich im nahegelegenen Feld gemüt-
lich gemacht. Zuletzt konnten aber 
immerhin mit waghalsigen Manövern 
noch 2 Ballone abgeschossen werden. 
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Dann gesellte sich das Flugzeug zu den 
andern.
Kurz nach dieser Showeinlage begann 
es ziemlich heftig zu regnen. Die 
Zuschauer flüchteten ins aufgestellte 
Festzelt, um den Abend gesellig aus-
klingen zu lassen. 
Zuletzt noch ein Dank an die Organisa-
toren. Ein gelungener Anlass!

Strom- und Gas-Mangellage

Aufgrund besonderer Umstände besteht 
für das kommende Winterhalbjahr das 
Risiko, dass es in der Schweiz zu einer 
Strom- und Gas-Mangellage kommen 
kann. 
Der Aargau ist als Energiekanton von 
der Thematik Strom- und Gas-Man-
gellage in einem besonderen Masse 
betroffen. 
Der Regierungsrat hat im Hinblick 
auf eine mögliche Strom- und Gas-
Mangellage für das kantonale Kri-
senmanagement eine Task Force 
Versorgungssicherheit eingesetzt und 
ist im Hinblick auf ein mögliches Reser-
vekraftwerk in Birr aktiv.
Der Kanton hat zudem eine Web-Platt-
form mit Informationen und Kontaktad-
ressen zur Strom- und Gas-Mangellage 
eingerichtet: www.ag.ch/mangellage. 
Diese wird in den nächsten Wochen lau-
fend ausgebaut und aktualisiert.
Diesem Infoblatt ist ein Beiblatt beige-
fügt mit einigen Energiespartipps.

Regelung der Transport-
kosten von Schülern
(rc) Das Aargauer Schulgesetz sieht vor, 
dass die Gemeinden die Transportkos-
ten anteilmässig übernehmen, wenn 
die Regelklassen der Volksschule (Kin-
dergarten, 1.-6. Klasse Primarschule 
und 1.-3. Klasse Oberstufe) nicht in der 
eigenen Gemeinde angeboten werden. 

Für Kinder, die aus anderen Gründen 
die Schule weder in Koblenz, Klingnau 
oder Bad Zurzach besuchen, wird vor-
gängig eine Abklärung benötigt.
Mit der Aufteilung der Oberstufenschü-
ler nach Bad Zurzach und nach Kling-
nau werden auch die Transportkosten 
für Koblenzer Schüler neu geregelt. 
Bisher wurden die Kosten des Bahn-
transports der Oberstufenschüler nach 
Klingnau vom Verband OSUA getragen. 
Dies ist neu nicht mehr der Fall.
Es gelten deshalb die folgenden Bestim-
mungen: Alle Koblenzer Schüler, die 
die Schule in Bad Zurzach besuchen, 
erhalten von der Schule Zurzach einen 
Railcheck für den Bahntransport nach 
Bad Zurzach. Dieser wird der Gemeinde 
Koblenz direkt in Rechnung gestellt und 
von dieser bezahlt. Eine Barauszahlung 
bei nicht Benutzung des Railchecks ist 
nicht möglich.
Für Schüler, die in Klingnau die Schule 
besuchen, werden die Kosten für den 
Bahntransport nach Klingnau in Höhe 
von 400 Fr. übernommen. Dieser Betrag 
wird einmal jährlich rückwirkend direkt 
an die Eltern ausgezahlt.
Der Transport von Koblenzer Schülern, 
die nicht in Klingnau oder Bad Zurzach 
die Volksschule besuchen, insbesondere 
von Schülern von privaten Unterrichts-
einrichtungen, ist Sache der Eltern.

TÄTIGKEITEN AUS DER AMTSSTUBE
Bauwesen. 

Es sind folgende Baubewilligungen 
ohne öffentliche Auflage erteilt worden:
•  Mario Meier und Jacqueline Wachter, 

Rebhalde 5b, 5322 Koblenz; Aufstel-
lung einer Luft-Wasser-Wärmepumpe, 
Parz. 1260

•  Petrit und Shqipnje Hajdaraj, Tüftel-
strasse 13, 5322 Koblenz; Erstellung 
eines Fahrzeugabstellplatzes mit Stütz-
mauer, Parz. 1098

•  Barbara und Thomas Bilger, Eichhal-
denstr. 26, 5322 Koblenz; Aufstellung 
einer Luft-Wasser-Wärmepumpe, 
Parz. 587

•  Ibro Begic, Tüftelstrasse 14, 5322 Kob-
lenz; Neubau Unterstand und Pavil-
lon, Parz. 997

•  Cornelia Ruf; Sonnenheimstrasse 3, 
5322 Koblenz; Neubau Sitzplatzüber-
dachung, Parzelle 1205

•  Naim Kokollari; Landstrasse 12a, 5322 
Koblenz; Luft-Wasser-Wärmepumpe 

Innenaufstellung, Parzelle 780
•  Naim und Diturie Kokollari, Land-

strasse 12a, 5322 Koblenz; Luft-Was-
ser-Wärmepumpe Innenaufstellung, 
Landstrasse 12b, Parzelle 1386

•  Shaban und Sehadet Aliaj, Landstrasse 
14a, 5322 Koblenz; Luft-Wasser-Wär-
mepumpe Innenaufstellung, Parzelle 
1385

•  Erich und Dora Partsch, Tüftelstrasse 
27, 5322 Koblenz; Luft-Wasser-Wär-
mepumpe, Parzelle 1105

Es wurden zwei Strafbefehle wegen Bau-
ens ohne Baubewilligung erteilt.

Alteisenabfuhr

Die nächste Alteisenabfuhr findet am 
Montag, 26. September 2022, mit 
Beginn um 7.00 Uhr statt.
Für die Organisation gelten die bishe-
rigen Bestimmungen:
•  Das Alteisen ist bis morgens 7.00 Uhr 

entlang der ordentlichen Kehrichtab-
fuhrroute bereitzustellen.

•  Das Alteisen ist vom übrigen Material 
abzutrennen. Da die Gemeinde den 
Kostenaufwand für die Trennung in 
der Verwertungsanlage nicht über-
nehmen kann, muss Material, das die-
ser Bestimmung widerspricht, stehen 
gelassen werden.

•  Die Entsorgung des Alteisens ist in 
der Kehricht-Grundpauschalgebühr 
inbegriffen, d.h. nicht separat gebüh-
renpflichtig.

Altpapiersammlung

Die nächste Sammlung findet, wie im 
Entsorgungskalender aufgeführt, am 
Samstag, 22. Oktober 2022 durch die 
Damenriege statt. Wir bitten Sie, das 
Papier an diesem Tag gebündelt wie bis-
her bis 7.30 Uhr am gewohnten Stand-
ort bereitzulegen.

Zurückschneiden von  
Sträuchern und Ästen 
Die Eigentümer und allenfalls verant-
wortlichen Mieter von Grundstücken 
an Gemeindestrassen und Wegen wer-
den ersucht, die an der Strasse stehen-
den Bäume und Sträucher sowie auch 
Gräser bis spätestens 31. Oktober 2022 
zurückzuschneiden. Für das Zurück-
schneiden gelten folgende gesetzlichen 

ENERGIE-INFO
Wussten Sie, dass ein durchschnitt-
licher 4-Personen-Haushalt in der 
Schweiz für Geräte im Standby- 
Modus bis zu 670 kWh Strom pro 
Jahr verbraucht? Dies entspricht 
jährlichen Kosten von derzeit rund 
140 Fr. pro Jahr.
Schalten Sie deshalb Ihre Elektroge-
räte möglichst vollständig aus!
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Vorschriften:
•  Die öffentlichen Strassen und deren 

Einrichtungen (Strassenbeleuchtung, 
Hydranten, Wegweiser usw.) dürfen 
vom anstossenden Grundeigentum 
aus durch Bäume und Sträucher nicht 
beeinträchtigt werden.

•  In das Strassengebiet hineinreichende 
Bäume sind auf eine Höhe von 4,50 m 
ab Fahrbahnrand gemessen, aufzu-
asten.

•  Hecken und Sträucher sind auf 0,60 m 
Abstand, gemessen vom Strassen-
march, zurückzuschneiden. Bei Geh-
wegen hat das Zurückschneiden auf 
die Hinterkante des Trottoirs zu erfol-
gen.

•  In Sichtzonen muss ein sichtfreier 
Raum zwischen einer Höhe von 0,80 m 
und 3,0 m gewährleistet sein.

Sollten die notwendigen Arbeiten bis 
zum angegebenen Zeitpunkt nicht aus-
geführt werden, wird der Gemeinde-
rat diese auf Kosten des betreffenden 
Grundeigentümers ausführen lassen. 
Zudem kann gemäss §§ 160 – 162 des 
Baugesetzes Strafanzeige erstattet wer-
den. Wir machen darauf aufmerksam, 
dass Eigentümer von sichtbehindern-
den Bäumen und Sträuchern für allfäl-
lige Schäden haftbar gemacht werden 
können.

MITTEILUNGEN DER VERWALTUNG
Häckseldienst

Am Mittwoch, 2. November 2022, wird 
wiederum eine Häckseldienst-Aktion 
durchgeführt. Anmeldungen dafür 
sind bis Donnerstagabend, 27. Okto-
ber 2022, an die Gemeindekanzlei zu 
richten, Tel. 056 246 12 00. Wie bisher 
ist der Häckseldienst bis zu einer Bean-
spruchung von 15 Min. unentgeltlich. 
Darüber hinausgehender Zeitaufwand 
muss mit dem Selbstkostenpreis von 
CHF 25.– je 10 Min. weiterbelastet wer-
den. Das Häckselgut kann nicht mitge-
nommen werden.
Wir bitten Sie, das Häckselgut am 2. 
November 2022 bis spätestens 8.00 
Uhr auf Ihrem Privatgrundstück nahe 
am Strassenrand (nicht unter Bäumen) 
aufzuschichten, damit es für unseren 
Technischen Dienst gut erreichbar ist 
und der für Sie unentgeltliche Zeitauf-
wand von 15 Min. nicht überschritten 
wird. Bei kleineren Mengen sollen die 
Behälter zum Abfüllen allenfalls bereit-
gestellt werden.
Da der Häcksler mit Bedienung im Vor-
aus für eine bestimmte Zeit reserviert 
werden muss, sind wir auf eine fristge-
rechte Anmeldung angewiesen (verspä-
tet eingehende Mitteilungen können 
allenfalls nicht mehr berücksichtigt wer-
den). 

Sie können anliefern: Holz, Sträucher 
und Äste bis zu 25 cm Durchmesser.
Sie dürfen nicht anliefern: Grüngut 

(Rasenschnitt, Blumen, Gartenabfälle) 
und gewerbliche Abfälle, Plastik, Papier, 
Glas und andere Fremdstoffe.

Mütter- und Väterberatung

Nächster Termin: Dienstag, 15. Novem-
ber 2022, von 14.15 bis 16.00 Uhr, im 
Pavillon neben dem Kindergarten
Die Säuglingsschwester ist jeweils am 
Montag, Mittwoch, Donnerstag und 
Freitag von 8.15 bis 9.15 Uhr sowie am 
Dienstag von 13.30 bis 15.00 Uhr unter 
der Tel. Nr. 056 245 42 40 erreichbar.

SCHULE KOBLENZ / KLINGNAU
Schulstart

Die Schule Koblenz meldet sich aus der 
Sommerpause zurück. Am 8. August 
2022 starteten wir mit 130 Schülerin-
nen und Schülern ins neue Schuljahr 
2022/23. Die 14 neuen Kindergartenkin-
der sind mit viel Vorfreude und Span-
nung zu ihrem ersten Kindergartentag 
erschienen. 

Schon in der zweiten Augustwoche vom 
15. bis 19. August 2022 ging es mit der 
Schwimm-Projektwoche der 3. und 4. 
Klasse weiter und vom 22. bis 26. August 
mit der 5. und 6. Klasse.
Ein grosses Dankeschön an alle Mit-
wirkenden an dieser Stelle für das 
unermüdliche Engagement. Auch im 
September 2022 ging es sportlich wei-
ter mit dem Sporttag am 6. September 
2022. Vorher gab es noch die Kick-off-
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Veranstaltung mit dem Radiobus, wel-
cher am Donnerstag, 1. September 2022, 
bei uns zu Gast war.
Die Schule Koblenz ist bestrebt, ihren 
Schülerinnen und Schülern viel Bewe-
gung und Spass zu bieten und ihnen 
auch durch die Besuche im Wald und 
im Waldschulzimmer reichlich frische 
Luft zu ermöglichen, was sich besonders 
förderlich für das Lernen, das gute Mit-
einander und die Gesundheit auswirkt.

VON DEN KIRCHEN IN KOBLENZ
Erntedank in der  
reformierten Kirche
Zusammen mit der katholischen Kirch-
gemeinde feiern wir am Sonntag, 9. 
Oktober 2022, um 10.00 Uhr Erntedank 
in der reformierten Kirche Koblenz.
Eine schöne Tradition, dass die beiden 
christlichen Konfessionen in Koblenz 
das Erntedank-Fest miteinander feiern. 
Der Erntedank gehört dazu, Gott dan-
ken zu wollen für das, was man in die-
sem Jahr an Reichtum empfangen hat, 
danken dass es uns so gut geht und wir 
immer genug zum Leben haben.
Damit wir die Kirche schön schmücken 
können, bitten wir Sie herzlich um Obst- 
und Gemüsespenden, welche Sie am 
Samstag 08. Oktober von 9.00 bis 10.00 
Uhr in der reformierten Kirche abge-
ben können.
Herzlichen Dank. Die Gaben können 
anschliessend gegen eine Spende mit-
genommen werden.

VERSCHIEDENES
Präsihock 2022

Am 2. September 2022 lud die Kultur-
kommission Koblenz die Vereinsprä-
sidenten abermals zum gemütlichen 
Hock ein. Dieser fand wiederum im 
Eschbachhof statt. Leider fehlte das 
Wetterglück wie in den Jahren zuvor. 
Statt gemütlich draussen unter den Bäu-
men, musste in die Reithalle ausgewi-
chen werden. Dies hat dem Ambiente 
aber einen gewissen Kick gegeben, da 
noch einige Pferde im hinteren Teil der 
Halle dem Hock beiwohnen durften.
Zu Beginn begrüsste Erika Wanzenried 
die anwesenden Abgeordneten der Ver-
eine und die Gemeinderäte. Leider gab 
es in diversen Vereinen Terminkollisio-
nen. Deshalb waren nur wenige zuge-
gen. Dies bedauerte Erika sehr. Sie 

begrüsste auch die neuen KuKo-Mit-
glieder Martin Roth und Daniela Nüssli. 
Daniela hatte bedauerlicherweise auch 
einen ungeplanten Arbeitseinsatz und 
konnte nicht dabei sein. 
Anschliessend gab René Spannagel, in 
gewohnt kurzer Ansprache, die geplan-
ten Anlässe im 2022 und 2023 bekannt. 
In diesem Jahr werden die Advents-
fenster hoffentlich wieder vollständig 
erstrahlen (nähere Infos bei Daniela 
Nüssli). 2023 darf der Neujahrsapéro 
der Gemeinde nicht fehlen. Francesca 
Caruso-Bucolo plant eine Lichtinstal-
lation dem Rhein entlang (Datum noch 
nicht festgelegt). Für die Fasnacht wird 
neues Material angefertigt und den Stü-
delern zur Verfügung gestellt. Auch hel-
fen wir ihnen nach Wunsch gerne mit. 
Im März oder April 2023 findet die Früh-
lingswanderung statt. Geplant ist, das 
Rheinufer nach Rietheim zu erkunden 
mit anschliessendem «Bräteln». Am 
19. August 2023 organisiert die KuKo 
ein kleineres Familien- und Jugendfest 
mit Multikultiplausch. Dazu möchten 
wir alle Vereine zur Mithilfe auffordern. 
Die Schule Koblenz hat schon zugesagt; 
danke hierfür.  
Unser Ziel im neuen Jahr: Vereine ein-
zubeziehen, natürlich mit der Hoffnung, 
dass diese auch unsere Hilfe vermehrt 
in Anspruch nehmen. 
Im Infoblatt und auf der Homepage wer-
den wir laufend informieren. 
Zum Schluss noch ein Dankeschön an 
alle KuKo-Mitglieder, Vereine und 
Gemeinderäte, die zu diesem Abend 
beigetragen haben. 

Innovationspreis Zurzibiet

Der Wirtschaftraum Zurzibiet hat 
viel Potenzial und innovative Köpfe, 
die immer wieder aussergewöhnli-
che Ideen entwickeln und umsetzen. 
Um diese Leistungen zu würdigen 
und Innovationen zu fördern, hat das 
Wirtschaftsforum Zurzibiet (WFZ) den 
«Innovationspreis Zurzibiet» geschaf-
fen. Preisberechtigt sind alle juristischen 

und natürlichen Personen aus dem Zur-
zibiet (WFZ-Gebiet).
Weitere Infos finden Sie unter folgenden 
Link: www.zurzibiet.ch/wirtschaftsfo-
rum/innovationspreis-zurzibiet

«AEW Energiebatzen»

Am 1. September geht es wieder los: 
Im Rahmen des «AEW Energiebatzens» 
können Aargauer Vereine und Institu-
tionen zwischen CHF 1'000 und CHF 
5'000 für die Umsetzung ihrer Projekte 
gewinnen. Die Spendenplattform «AEW 
Energiebatzen», die 2021 von der AEW 
Energie AG ins Leben gerufen wurde, 
unterstützt Aargauer Projekte in den 
Bereichen Sport und Freizeit, Kultur 
und Soziales sowie Forschung.
Weitere Infos finden Sie auf der Web-
seite der AEW unter «aktuelles».

Informationsveranstal-
tungen zum Sachplan  
geologische Tiefenlager
Mit dem Sachplan geologische Tie-
fenlager wird nach dem schweizweit 
sichersten Standort für die Entsorgung 
der radioaktiven Abfälle der Schweiz 
gesucht. Die Abfälle werden dereinst 
in einem geologischen Tiefenlager im 
Untergrund eingelagert. Am 12. Sep-
tember 2022 hat die Nagra ihren Stand-
ortvorschlag präsentiert. Sie will ein 
Kombilager Nördlich Lägern errichten 
mit Zugangsanlagen im Haberstal in der 
Gemeinde Stadel. Die Verpackung der 
Abfälle in Endlagerbehälter sieht die 
Nagra auf dem Gelände der Zwilag in 
Würenlingen vor. Das Bundesamt für 
Energie BFE lädt ein am 

24. Oktober 2022 um 19 Uhr im Cam-
pussaal der FHNW Brugg/Windisch
oder
31. Oktober 2022 um 19 Uhr im River-
side in Zweidlen-Glattfelden

Anwesend am 24. Oktober 2022:
Regierungsrat Stephan Attiger (Kan-
ton AG), Landrat Martin Kistler (Land-
kreis Waldshut, D), Nagra-CEO Matthias 
Braun, Präsident der Regionalkonfe-
renz Jura Ost Ueli Müller, Vertretende 
des Bundesamts für Energie, der Nuk-
learaufsicht ENSI, weitere Personen der 
Nagra, des Kantons Aargau, des Land-
kreises Waldshut und aus der Region
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TERMINE
Veranstaltungskalender

Im Zuge der aktuellen und sich ständig ändernden Lage kann die Durchführung der verschiedenen Termine nicht definitiv 
geplant werden. Wir bitten Sie deshalb, sich bei bevorstehenden Veranstaltungen direkt bei den jeweiligen Organisationen 
zu informieren. Besten Dank für Ihr Verständnis.

Wann Wer Was Wo

September
22. – 
25.

Damenriege Turnfahrt Amsterdam

25. Ref. Kirchgemeinde Zäme-Taizé-Gottesdienst in Koblenz Ref. Kirche, 17.00 Uhr

25. Kath. Kirchgemeinde Gottesdienst mit Kommunionfeier Kath. Kirche, 10.30 Uhr

27. Energiekommission Koblenz & 
AEW

Infoanlass E-Auto und Carsharing  mit 
Probefahren

Parkplatz Gemeindehaus,  
16.00 – 20.00 Uhr

28. Ref. Frauenverein Kaffeeplausch refTreffPunkt, 14.00 Uhr

Oktober
 2. Ref. Kirchgemeinde «Zäme»-Gottesdienst in Koblenz Ref. Kirche, 10.00 Uhr

 9. Ref. + kath. Kirchgemeinde Ökum. Erntedankgottesdienst Ref. Kirche, 10.00 Uhr

10. Damenriege Herbstbummel, alle Turnenden

12. Ref. Frauenverein Lotto refTreffPunkt, 14.00 Uhr

14. Musikgesellschaft AJBB zu Gast in Koblenz Mehrzweckhalle, 20.00 Uhr

15. Männerturnverein Start Volleyball-Wintermeisterschaft 
2022/23

16. Männerturnverein/Damenriege Herbstmarsch

16. Ref. Kirchgemeinde «Zäme»-Gottesdienst in Koblenz Ref. Kirche, 10.00 Uhr

16. Kath. Kirchgemeinde Gottesdienst mit Kommunionfeier Kath. Kirche, 10.30 Uhr

19. Kath. Kirchgemeinde Eine Unterbrechung Kath. Kirche, 10.00 Uhr

22. Damenriege/Männerturnverein Altpapiersammlung

22. Natur- und Vogelschutzverein Nistkastenreinigung Treffpunkt Veloständer Schule, 
9.00 Uhr

22. Kath. Kirchgemeinde Eucharistie Kath. Kirche, 18.00 Uhr

26. Ref. Frauenverein Suppentag refTreffPunkt, 12.30 Uhr

29. Turnende Vereine Koblenz Oktoberfest Mehrzweckhalle

29. Kath. Kirchgemeinde Totengedenkfeier mit anschl. Fried-
hofsbesuch

Kath. Kirche, 16.00 Uhr

30. Ref. Kirchgemeinde Taizé-Gottesdienst Ref. Kirche, 17.00 Uhr

30. Kath. Kirchgemeinde Totengedenken mit Gräbersegnung 16.00 Uhr

Anwesend am 31. Oktober 2022:
Bundesrätin Simonetta Sommaruga, 
Regierungsräte Martin Neukom (Kanton 
ZH), Stephan Attiger (Kanton AG) und 
Walter Vogelsanger (Kanton SH), Land-
rat Martin Kistler (Landkreis Waldshut), 
Nagra-CEO Matthias Braun, Präsident 

der Regionalkonferenz Nördlich Lägern 
Hanspeter Lienhart, Vertretende des 
Bundesamts für Energie, der Nuklear-
aufsicht ENSI, weitere Personen der 
Nagra, des Kantons Aargau, des Land-
kreises Waldshut und aus der Region

Das Reglement für die Beilagen 
finden Sie auf unserer Homepage 
www.koblenz.ch/Koblenz News 
Mitteilungsblatt/Beilagen


